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Rechlsanwah

Dr. Fran- Karl Vondrak
Verteidiger in Slra{sachen

Wicn, lX., Währingerslraße 14
POSTSPAR K.-KtO. 96.972

Sptrdrslunden
Montag, Milt*ot. Freilag von 9-a Uhr nachmitiag:

lrdctgotitht

Wien ,  am
B. Se3:tember 19

TELEFON NR.  A  15-5 .7 '
För telclonische Auskün{te Lcinc Gewähr
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Einsc l l re i i  er : }r. Franz Karl Yondrak
Rechteanwalt ,
lV i  er r ,  IX.  ,  
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Wl"sgr rsöetrf , d.rn 6.$rpt. 1948.
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Yerteid.i gerbe s teJ.l rrng

Die Hauptverhand.lung findet am

vor d.em unterzeichneten Oerichte im

s ta t t  4 ) .

In der Strafsache ge'gen i ')" .btaSLbog;,n lrräiz po€:, ': i i i i :r i:d., {l*;b. ..:- i;. ir.L,Igü
Lri , . ' ' i ieA, zl ' t -Ct ' . ' , f3. . ,3.n, ! , ;1I- fr€#] i t r' 
I?i.en ,'i. , ä*xenburg*igtr. gL

für die Hauptverhandlung 5)

be  s te t l t .

?9. 9" J.94.i3 vcnnittags 1S Uhr

Verhand)-ungssaale Xffif/]"*toci.

, ' . , a . , ' . ' i .

' ' ' 1 i , , : r , ' ' i

"i

Vt-r i i "s l , r . lc i i t  r i icn
if len $ITI" I  lxndesge:: ichts*tr. 11

,gbt . Vg 1).f , e m. :":'. .9 "L94t:j "

1i Vor-und ZunamerBeruf .und. genaue .A.nschrif t de s Angeklagten an-
führen !  Bef lndet  e r  s ich  in  Haf  t ,  c l l csen Umstan.d  hervorheben!

2)  N ich tzu t rq f fendes  s t re ichen!
7)  Is t  e inem Beschu ld ig ten  in  vere in . fach ten  Ver fahpcn e in  Armen-

vertrete: :  zu bestel- lenr $o slnd die \ I t ror te rr für  d ie Hauptverhandlr-rr igr f
d.urch ci -  e Worte f tund das sich ansch" l . ießenc1e Rechtsmlt te1ve"11fuy'*rrr f
zu ergänzen.

Ist  e inem Jugendl ichen Beschuldigten naeh $ :+ JGG. ein Armrnver-
t reter octer Amtsverteid, iger beizugqbenrso sind die Worte f r f iJr  , l - ' r - { ;
Hauptverhand.lungtt zu ersetzen d.u::ch d.ie Yüorte tlfür d.as tanr,e Yc:-
f n h r p n l l  i n  t i,  4* -bertretungsfäl len aber c lurch die I for te r f  und d.as s ich
anschl ießenCe Rechtsmit te lvcrfahr i - .nr f  äu ergänzen od.er durch cl i "e
I for te t tE:uT'ürahrung der Rechte d.es jugendl ichen Beschuldigten bei
Verhängung d.er Haftrf .,zv eTsetzen,

4)  S t re j -chen,  wenn es  s ich  n ich t  um d ie  Bes te l lun6!  e ines  Ver -
te id igers für  d. ie Hauptverhandlung handel t .

StPOForro, I t r r , ! {  a (Best; l lung eines Armenvertreters oder 4si f  svi l r -
t c i c l i ge rs ) ,

/f,"e
Geschäftszah]. \lü L rf Vr 3+,1? /45
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Dr .Br . /F .

An das

Volks*e r i ch
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roeinen Vg.pteidig:r von den terminen zu verständigen. Vom Verhand=, :

lungsterraio e?.9.1948, loUhr: *orm;' ;  Saef *XIdl, ,  hat nein Verteidiger

x"r ln in ls . ' l

2) Zut F?auptverhanolung bitte ich naöhstehende Fersonen z,lJ laden

unc a ls  Zeugen zu  vernehmen,  dass_ ich  während der  Venbotsze i t  n ie
f '

der i{sDAF oder. ;SS angehör'te und nich für: dieselben'aueh nie betätigte'.:

Zeugen:

Q, ,e r t4  l i  t  e  1  1b  o-  I  e  n

Ingeborg6 te l lboe

be ic ie  in  naden be i  w ien ,

r  Eandelsfrau, (meine Gatt ln)  und

e n r  tedakt lonssekretär in,  ( ine. ine
- -rTochstrasse 7>

/

F.riüz iStellbogen.
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Dr.
.V:sn

, Rechfsrnu,ait
L€opCI;d Rreffler
'u''n?.ilretensrr' 2

,u1;ul[,r^:#f; ft 
'

\)ottmqcht

z
Verteidiger in Strafsad'ten, beoollm<idt-tighe in al[en Angelegenheiten oor

allen Strafbehörden und Strafgeridtten zu oertreten, Kkgen ieder Art anhängig zu madten,

Besd'teide und Zustel[ungen jederArt ftir........ ...anzunei,hmen, Anträge zu steilen und

zurücfr.zuzfehen, Vergleidte und Kompromisse zu s&/ie0en, Besdtmerden, Einsprud'tsberufungen

und Ntdtngkeitsbesdtmerden anzumelden und ausnuführen, angemelde:te und elngebrc&te

Besdtmerden, Einsprudtsberufungen und Nlütlgkeitsbesdtmerden zurü&zuziehen, über die

Berufungen oder Nidtt{g{eitsbesd-tmerden oor dem Appell' oder Kassationshofe zu otertreten,

Gnadengesudte und Fristz soroie Verlagungsgesudte einzubringen, Wiederaufnahmen anzusudten,

Geld und Geldesmert zu überneltmen und aile iene Vorkehrungen zu treffen, meld'te das Geseg

oom 23. Mai 1873, Nr. 119 R.,G.,B[., oorsdtreibt; gestatte . ihm die Wahl eines Substituten

aus den in der Verteidigungs[iste .eingetragenen Personen, oerspredte..... alle seine und seiner

Substituten Hand[ungen 
fuGeyaLheit 

d[eser Vollmadtt genehm zu hatte4 und seinen Verdienst

und bare Auslagen fn...y'-4?:....................2u bezahlen, moselbst der Ansprudt audt A[agbar sein soll

ffi t7: ^F ätr

#5 /t-r(L4ry-:-1

Pek Verlag oon Eduard Sieger, ltr/ien
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" rauptv r r ' ^s .n f i lung  an  ?9 ,Soptember  1948 Cer
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Hauptverhandlung. ##
I f*d.es-^-,^". Strafs. Tji.e{r arn 18. 0ktobor ].918ü uerrcnt volksge ri chtI" strafsrche gegenpritr Ferd,inänd $tolLbogen

wegen 
$$ g, Lo vG

vorsitzender: rGR Dr **.t.9ri#Jt 
r t i g:

Richter:. Dr.Wl.assak ,
Schöffen:l.Johanra Knauer, vereid.. 18.1o.48 zu Vg Ll-f Vr- g/8?,/47- 

äi;osäfine- lochmnn : t
a,luawig Vras * ü

Schriftführer: Grobner

öfrentl. Ankläger: staatsanwalt Df. häohr

Privatankläger: 
--

sein Vertreter: -- '

Privatbeteiligt€r: -- 
,

sein Vertreter: --

AngekiagterFritz Ferdinand Stellbogen : .

Wah1 Verteidiger: Sr, Leogo1d Bneitler' Vollru0l1r 36 ausgs$r.

Um L7, Uhr mittag ruft der Schriftführer die Sache auf.

Die Verhandlung ist öffentlich1ilich

" *

-9fl"'2ä'-?i #il?i ffio*Hf, ? aF*m nü'
effi
rö.öoö^'S,-käiä Einkärffi€Ä,(qräu.hqt gY+qn Eistrggde!) zu sorgon f. eie' Frau, keine Vorstrafen. Haft v."?3.?.'45 - 15.11.45

StFöForm Nr. I Ld lProtokoll tlber dle Hauptvorhandlung).
Dr.uc*orel Strafanstat t Stein (Don&u).

5

r
r]+

Ve 1lf Vr U?'f/45
Oeschäftszan 

-fr,v 
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Der Vorsitzende ermahnt den Angeklagten zur Aufmerksamkeit auf die vorzutragende Anklage und
den Gang der Verhandlur ig.

l ) ie Zeugen und Sachverständigeu werden vorgerufen. Der Vorsi tzende er innert
kei t  des von ihnen abzulegenden Eides und weist  die Zeugen an, sich in das für s ie
i-u i regebett
(Ller Vorsi tzende trägt auch dem Privatbetei l ig len Privatankläger
dem Gerichtssaale zu entfernen, und stei l t  ihm frei ,  s ich bei der Verhandlung vertreten

Um Verabret lungen oder Besprechungen der Zeugen zu verhindern, ordnet der

Der Vorsitzende verfügt, daß die Sachverständigen während der Vernehmung
klagten und der Zeugen im Gerichtssaale bleiben.

Von den vorgeladenen Personen sind ausgebl ieben:

des Ange-

sie an die l {ei l ig-
bestimmte Zinmer

auf, sich aus
zu lassen. )
Vorsi izende an,

nis des
vom

Nachdem die Zeugen abgetreten sind, läßt der Vorsi tzende die Anklageschri f t  und das Erkennt-
Oberland esgerichtes

?ß.6.U7 GZ. 15 st zw6z/45
Der Vorsitzende vernintmt den Angeklagten iiber den

: ,  er sei  nicht schuldig.

"  + ' l

rror lesen.

Inhalt  der Anklage.
:

Dieser erklärt

Der Vorsitzendq eröffnet ,denr
eine zusai lnrcnhängende Erklärung des
nen Berve ism i l te ls  se ine

Der Angeklagte

Angel<laqten, daß er berechtigts e i  .  , ' d e r A n k l a g :
An lührung jedes  e inze lSachverhaites entgeeenzLrstel len und nach

Benrerkungen darüber vorzubr: i ; rgen.

gibt an;

Angei ' :1 . . -Fr i tz  Ferd inand $- t  e  11b o ge n g ibt  af iwie 0} i r  Buni l  fügtbei

Ich bekennCI mich Öer Yerbreühen rtsch $$ g, 1o "lIG nisht schuldig.

.I{oin Vater war Zeiturgskorrektor im tfrerdenblattrln ,l;' ien Bis zu
miner Verheiratung im Jahre Lg26 lebte ich w. Iiause,Ich habe noch B Ge-
schwistnr.Nach Äbsotvi*I'ung der Handelsakadernie riurde ich Betriebsleiter

in einer Lebensr:rittslfabrik I}ZZ machte ich mich irn Lebensnittelhandel
selbstänög.Ich führte mein teschäft bis zu meiner Einrückung 1940rsoit
wol-eher Zeit nein üsschäft geschlCIssen btieb.

. Yon 1933 - &3 wöhnte ieh in brauerrlYieneistrasse 6Fr funn
strasse 91.

nolitische EinbteJ.lun&:Iah hebe vor dem'&nschtuß 1938 ke1ner Fartei angehört-

Nach d.tm Anschluß 1938 eruartete ich rair durch meinen Beiiritt zur NSDAP

eine bessere geschäft l iche Situa.t ion

lo.traxerburger-

t
t
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0rtsgru,ppenleitor Sfayrifterrmit äom ich nich gut verstandrsagto mir,
dass er mir die nl l legalitäts verschaffer: v,,cnclerEr meintorda ein I l legalor
d-en andern gerlau kennt, so wgrde er die Sache uber die S$ machenrlch
solLe in reinem Äufnahmsge,sueh anführen, dass ich bei der SS geweson-  

befünror t ,en 
vv övrrvv!

v,'äre.Er werd.e d.as Gosuch üstu@bidbm ud .,seiterleiten Dies yiar ca
am zt.B.Bg.Ich soll im Fragebogen anf.ilhren, class ich seit 1986 bei d.er
$$ gewesea seirwas ich arrch tat.Ich erhieLt oine bragne Hitglieäskarto.
kn $$ept. od'er Okt. 1938 sagte mir Mayrirger i* ffiä Weidei in d,er
$iedlung Satt im Beisein dos lleryn*o._z1i-hrdio $ach e mit üer S$ r:,nd der

-j@ü*üwöiP

Partei gehe beroits in Ordzung.t$lir sagten r.m,s Du.l{ach ca L* Jahren bobn
ich eine grüne ['n@liedskarte *it du* Eintrittsd.atgn r15-q.1g3go

* ' .  
.n."*a*

lb.yringer ist 1943 gestorben Er verkehrte viel in Gasthaus Weideü
und hat viel getnrnken.

$ach dem dnsehlutB 1938 erfuhr ich gar nichts iiber meine SS-Zuge-
hörigkeitrich bekm aueh kein Schreiben wegen Bezehl-ung von Beiträgen,
uurile keinem SS-Stuna angegliodertrtrug heino üniforry war nicht SS-I€ann
ud hatte niit der SS überhaupt keine Verbindung.In Verbipduog war ictr
bLoß nit der NSDAP.

Ieh rsar vom- Ilnbnr.ch l-938 bis Ende 193S BlockLeiter in L{ausr
&1s dann Ze11en1ei.ter BLaschek einrtickeq mrssterorsuchte sieh Hayringer,
statt Blascheh elie Abreohnu,ngen ftir die Zell-o zu itbernehren Dies tat ich
dwch 6 Ffoehon bis anfangs }dä,rardann kam der neue.Zellenleiter,

Diese dr:gabea flihrbe ich aush bei meinom Arisierunpapsachon
mir [,irayringer geraten hat.

Ilebei Bplra&err öeg Yer$j. trdayringgr hatrsovieL ich gehörb haberauch and.ern
Leuton zu einer niedrigen llitglied.snurmer verholfen

{erleson:rrird: Gauakt Nr 1.?83?3, Anzeige 0$r ZrErhetgngsteridrte BLz 43,
81185, politischor LeuB. BLz DL

Ar:gekli Die poLitische Leiteruniform tnig ictr nur ein gi.pziges l,[al

an1äss1ichdesh5rt ter tages,e lazuwenignJ, , , , , "hc le ' ,mwar€rL

anrsnozu
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Der Vorsitzende schließt das Beweisverfahren.

Der Ankläger beantragt die Verurteilung des Angeklagten im Sinne Cer

L  i . . ' . - i

Anklage.

Verteidiger beantragt Freisprechung oder doch milde

Privatbeteiligte beantragt die Verurteilung zur Zah

Vorsitze,nde schließt die Verhandlung.

Gerichtshof zieht sich zur Ber

seinem Wiedereischein

Urteil samt den wesentlichenffnden und

Der

die Strafe an.

Iorlesen Tvoröep: $trafkarte

Reg. I'Ieldebl-att BLz 11?, Zg,

hammel, 8Lz 1oB

ÄeIInor. warr

kündet der Vorsitzende in

erteilt die Rechtsmittelbelehrung.

öffentliqlrer Sitzung

verzichtet auf Reqhtsmittel und tritt

Blz 59, T-,eum, B3,z d1n pol.. Baricht B1a Lo5,
Prot, KS"f Kozlikn B].z, ggholrHans Sehotten-

Dpt

Der

Der

Der

Nach

llartr, beantragt Vernohrn-Lrg der beantragten [eugen dariiber, dass der Angekl.
nieimls boi der ss war( zg. Fol{:"r lpgtgrg H+d-Berta $torlbogen).
sta hat gesen die vernehnm.ms er#rädn ffi*11!tg?äu*oaui, ,n"r.n,
sich jedoch gegen die Einvernahme cles zg, Fol-ger auso
BeratuR&hierüber_ in niehtöffentltohsr Sitzr.mg. o {,
Nach seinom T[iedererscheinon verkündet der Vors. clen Beschlu8 auf Zulars*qg
d.os Zeugen Folgod6jedoch Abweislqqg,auf Dinvernahnp der beiden T"g..Stollbogen
wegen llnerhebl"ic hkeit

Sow ei svor fah re-nl

$ach Beteinrng gibt der

Zg. Ilans F o 1 &-e ,f , 49 Jahre , Linz geb. I[i:F zust. rk. verb d,zt. Gastwir!
Wien 1ä. fUxlali8asso ZA, $ber beiders. ETF. an;

r& l,ernte d.on angekl. als 0ast in dem üastharrs in ldar.mr
ich

ken'rq1, in dem

i -,, .., -: -. . .1,

Ich war seit 1932 bei der IISDAP;ich habe kein Verfahren hg. arhärgig.
Ich war Kellner im Gasthaus ?feigel in thusr von!9?/L - ca Feber 1g3g

Der Angokl' kam manchmal'zum Abend.essen.0rbsgruppenLsiter &layrin-qer kem
tä91&.c[r.0b d^er Är:gekl. iait [6ayringer näher bekannt srar, weis ich aicht genag
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Ietl glaube, dass die beiden ersb nash dw llnrbruch lg38 ausanüen kare,n.

- t Im ldairJuni L938 habe ieh die beicien oft gereinsam in urserm Crasthans

gesehsn &iglichenveise kanrrten sie sich auch frtiher schon

ver i r ie l t rweiss ich nichLHio sich Hayrirgor als Ortsgrupponl eiter

! 
Er hat stets viel teld gebrauÖt urid sagte irnmerlrlch weütle Dir schon

I helfenrrwsnn es sich us Partoigemsson han&e1;orAuf weLchs Ärt sr ihnen
,

I a"nn halfrweiss ich nieht.Dass er Leutsn Eu Rückdatiortu€on rrerholfm.
i' . hat, ist mir nicht bekannt.

- Ileber Be{Iagen ües $tÄlOb $ayringer zur 5$ auch Beziohurg hatte, woi8

i€h nicht.lhyringer bat nir persönlieh zu sickrts varhol,fen+

[eber Befragen des Vertjldsn konnte nur beobaeirtarilass iflayringor rnit den

Ireutes lm Gastbairs beisaren sa$.Er war einühleiner Herrgottü

Scbhrß des BEweisverfahrens.

StA beantragt Bes'r,rafung jm Sinne üer Änk1&8e.

-VerL beantr:agt Frei spruch
: 

$er YoIs- sehliesst dio Verhandlurigr l
Fer Serishtshof zieht sicBr rur Seraürng surüek.Sach seinemlYied.ererschei-

. aen vorkündet' tler Vors. üas

E_rtei1
sam't, dm wosontlichon Griinden

bokrrnntgegeben

Enf,e 13 llhr

Der vorsitzejftt

ÄJ c"*j
I

Die sehriffi.ry?



Landesgoricht für $trafsachen
Wten Vlll., Landesgerichtsstr. | |

ü r b4tr. , , . f f i

Beratungsprot. zu 0$?r 3T

ffi3

Fritz Fordina nd ;StelLbogoa

llg _!1"f Yr

Q 0949



Ge s  chä f t  szah l

4$3
Vg Vr U:77/45

LL25147

$#
Schö f f en  -  Ge r i ch t

1Lf
,Ev

Beratlngsprotokoll
Landes -  fu*pr-  Ger icht  $ i rafs.  Hiqr als Schwur -

Strafs ache gegen Fr i tz

wesen l$ g,  1o VG

VoLkseerichü
am L8. Oktober 19gu: -

Ferdinand Stellbogen

CegeEwär t ig :

Vorsitzender: IrGB Dr $tOCkhansngr

Ri chter : Dr Wla ssak :-

Schr i f t f üh re r  !  i : - -  ,urehner

a.rf Frois;-.rnrch

Der BeschLuß,

a;f Aberkennung der Haftentschädigung erfol-gte einltellig -

Die ilrteilsar.r,sfe rtigung uberniffmt d er vorsitzencte,

Bie scnrit&$g|-tnt

&aueä-A&sefins -Lwshdffir; 3.L@m---

rsogen i$ g, 1o Y&'erfolgte . i  a - a z a  ^  - ' \gen } 259/A StPO

Der Yorsidzend,s,:

.
StPoform; Nr. I l6 o (Beratungsprotokoll f ür Hauptverhandlungen voi dem Gerichtshofe.).
Druckerei Stralanstalt Stein (Donau).
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ln Namen der Rep*Ii.k

las landos gericht strafs'

übi:r r l ic von dor Staatsanwaltschaft
gogen Fritz Ferdinand s t e L 1 b o

zust,, nach iYien*' gv. ÄS. vorh
sirasse 91

v{ügen $$ g, ls VG

und dc
^ $rebrEr _und r l i  ucgenwart de s

dos
des

lyahl-

Vg 1lf Vr 3477/en
tesclräf tszahl Hv IL?,D/&T,

0esterroich !

}?ion, Yolksgericht

g s E! , Hob, 18.9.1898 Sion
Kaufmaiurl [fisn X, Iraxneburger-

#-t
s

#
I

erhobene Anklage
nach cler am 18. 0ktober 1918
unter dem Yorsitze des 16g Dr $tockh$ruEor

hat

als Richter,'3.tu&wig rlra:a
Sehriftführer

in  Anwcscnheir ,  des
f Aüc r iicho r r e o r..lri*lä'ffi;ifz. Jos ef i ne Lo chmann,

als
Staatsanwalte s $r* blohr
Pr ivatbet* i l ig ten __
Är:ga lilagten Fritz Ford"ina:d $teLlbogst

uttd,des Vorteif l , ige rs Dr. Leopold BreitLer, Voll-m.0I{r 36
durchge führte n Ha uptve rhand lung ausge$ro

är.rl LS. Okti:ber 194€l zu Rccht  erkannt:

Fritz Ferdinand $ t e l- 1 b o g e n wira von Öer wid.er ihn

erhobenen ÄnkJ.ageror sei schulüg, in llien in der Zeit zwischen d.em

L.7.38 und dem l-3.3.38 nach Yollendurg des 18. Lsbensjahres der

I{SnÄp angohört r:.nd nährend dieser Zeit und späi:er si&fü$ die ns,

;ä,ewegurg betätigt zu habennÄr:gehöriger d.er s$ gerrosen zu seinrvon

A*,r llSilAP als fiAltparteigenotse* anskanrt word"en zu sein und nach

Inkrafttrrcten ües Verb,;tsgesetzes in seinJr ursprüry1ichen Fassung

dadurch neeerlich oin Verbrechen begargen ztr ha.benrdass er in den

StP0Form. l ' l r .  fU (  Urte i l  c lcs r . )or ichtshofes erstor  Instanz als.  Schöf fcngcr icht  ) ,
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Jahra 1945'47 bei der ArrreLdung zur Registrieru-ng der IJa"t. 3oz.

übe lsosontliche llmtände unvol,stäadige und unriehtige Ängabn

mcht hati

er habe hisduroh das Terbrechsn des itoohserrates im $inne

des $ 5S StS in der Fassung des $ 1e VG L91LT und das Verbrechen d.es

Betruges nach $ g VC Lg47 beganga.,

gera $ %g/B stm

f re igesprochoB*

Set s p h ejl{$nge grli ndej

Auf Grund der Ergebnisse des Beweisverfahrens - Gauakt
.

$r 1783ä, Zeugonau$sagen Sans Folger, Karl FozlihrEans $bhotten-

hamrclr'Registr. ],fe1debl-att, poLizeiLiche Erhebungsborichte und Ver-

antuortung d.es Ängeklrist nachstehender Sachverhalt, erwiesen und

festgestel l t :

Der Ängok-l-rd,er vop 1.933 bis 194*3 in Hauer eohniergehörte der

ITSilAP unter d.er kiitglieisnr:sner 6.?AL237 an Da d.ies oine lfr:nrcer

uo* d* sogenannten Ostüarkblocii istrmrss das Eintrittsdatun L.5.t8

golautet haben Äus einer Ausln:nft dor ürtsgnrppe nT,ainzer Tiergarton*

vom ff . 6.Lg4$runterzeishnet vom 0 rt sgnrppenleiter lfa1,rirryr ud

0rtsgnrppen-Personalamtslolter Kog, geht hervor, dass der Ängekl. üex

!äitglied der S$*AF seit 1936 istrZoLlenLciter der ürbsgruppealainzer=

?ieqgartenr war uncl währerrd. des Umbnrshes urunterbrochen bei der $S

Sienst versehen hab urd auch derzeit llitgliec der $S ist.

tser SngekL. hat brii seiner Eegistrisrung in Baüen am 3o,E.46

folgendo .*ngaben gemacht;
tklitglied der F. DAP von 15.ü'1ai 1938 bis EnderBlockleitor,

du-rch 5 Hochen stelLvertretonder Zel"lenLei ter. r

Die Frage nach der lugehörigkei"t zri einem dor Wehrverbänäo

der ts$*'AP hat er yerneint.
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Der Angekl-. hat" sich dahin verantwortetrdass er nach demÄn-

schlu3 Öesterreichs &nschluB an die I'T$il&P Sesr$ht Fberwozu ibm

der 0rtsgruppenLeüter S,fugtrir,gerrd.en er bereits v,-,n fri:her hrr ge-

kannt habe ,ffiiolfen habe. lJayringer hebe ih,,l versprochenrdass e

ihn die lllegalität versc,haffen werde und uwar Llber den ünmge g Wffi

die $S.Ber Ängokl. habe daher in seinen Srfassungsantrag über en-

raten d.es 1'b.yringer hineingesehriübn& ,dass er seit 1936 bei der

$$ geeeeen sei.kn Sept. oder Ükt. 1938 habe ihm lfuyrir.r5er in #egen-

wart d.es Zeugon &,gHk mitgetoiltrde ss die $ache edt der sS r:nd"

$SDAP in 0rd"r:ur:g geho 
"worauf 

der Ängekl.rrnchdoni er zu.€rst die braue

Bostä'r,igurgskarte erhalten hatte,sehlie sslieh die grtine }"iitglieds-

karte bekqn,
' 

$er Sngekl*der zugibt, anfangs 1940 a,:rch 6 Wochen hinäurch

steLlvertretendei ZetLenloiter g€wes€n zu sein, Leugnet, j ema"1s der

sS ar:g&ört zu habon,

äie Verantworturg äes ÄngokL.rdass ihn bhyrinryrrder bereits

1943 gestorben ist, eine Bestätigung über seine Zugehörigkelt zur

SS rrerschafft latrt ird nioht nur durch d.ie Zeugenaussagen Karl"

Ibzlik und Hans $ehoi,tenhagnrelrsewie lians Folger gestützt,scndern

auch dadurchrdass übi:r üen Ängelkl-. rgrqgxcJrxittEsü[i'Hipkxrtanr8sxmgerx

kiüretrhattgl kaine S$-st,mrnturte aufl"iegtrdi* vor*rend.en seiü müsste,

w6ffi. ör üatsä,chLich d.er $li argehört häite .

ru a*t Äusltrrnft eios Br.rndesninist*riuns f. Inr:. vr 7L.6.&6f

$eite ff7 wird" wohl angeflihrtrclass in den rarteiakte auch eins I'rartotbek

karte einliegtrin der cier Ängekl. a1s $$-Aq'gqhöriger soit 1.4.3?

bezsichnot wirdrdoch ist äiese fiärtsikarte im üauaht 1?8373räer sur

H zuptvt,rha.r:dl-ui::g be i gesc haf ft wu.rd o r m ?.b!_ vorgefund on wo rden

Da aus der Äuslfirnft d.es Fundesministeriure f. Inn. nicht hervor-

gehtrob es siah um '*:.ne 0riginalkartothekkarte einer SS-tienststelle

handeLtrerachteto das Geribht d.iese üür d.en Ängekl. bolastendo Äu.skunft
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a1s ftlr äie eindutige Feststellung, dass dei" Ängekl_, dor s$ anöp -

hörb hatrnicht ausrcichend" zunal. die Pslizeiorhebungen nisht erg*el

haben, dass d.r:r &ngekl, jenals in $S-lfnifors gesehen worden wäre.
' ses's d.er Ängekl. in der auälfinft der Or-bsgrupp€alainzer -?ior

garbens vom 2o.6.40 r'1* }.iitg,;1ied der $$ bozeichnet wird,kann gleich-

fa1ls nicht aLs; einwandfid,e üru.nälage nur Feststellung der SS-Zuge-

hörigkeit äes Ar:gekl, botrachtet werda.rda dt,r Zouge trarl"&.t.S$

in seiner ausftihrl,ichen unä glaubwürdigon ZeugenaussagCI aryegeben
I

hat(dass er anlässlich de$ Erntefostes d.es $iedlerverbe.ndes is
\

tasthaussWeid"et geäörb Hterwie hfuyrirrger rboiri Abschied. zum Angekl.

ungofähr dem Sinno naeh sserdass d.as eit üor $S unti nit d"er Pe.rtsi

in 0rd.nr,u:g selrda er dis Sacho geschau-kel-t oder'gerebelt hbe.

Dor Zeuge hat auch glaubwürdig erklärtrwanim ihm die Äer:ss*run€

S,hyrirgers dea Angekl-. gegen:iber im Gedächtnis haften geblieben seit

Es war ihm unsritteLbar naeh denr Änsch1ü Oesterfeiche anfgefaller,

üass äer Yorstaad. der d.asiallgen Siedlungsgomeinschaft nlt lfayringr

gemuschelt hatterplötzfuh seien alLe bei der Partei gewesen und

erschien€R mit d.en ffarteiabzeiehenrsbuohl sie sichrvrie äer Zeuge

gebau weifinvorher fur d.ie F$üÄP niclrt interessiert haitgtr-,Au$

diesem *runde hat sieh der Zeuge damels zwüekgesetzt, gpfühlt)
/

Äuf &rund {iesos Beweisergebnisses ist das üericht aur lJeber-

zeugung gekormenr'da.ss üi.e Zugehörigkeit des Sngekl. zur S$ tat-

sächlich d.urch d,ie ä,äthilfe Hayrirge rs nrl,L,Jg.fg_glii*F*?ht wurüo,um

Aufng'.hmo des Ärgek1-. in die lq$$Äp im Zuge des Srfassu.ngsverfahrens

ermöglichen

Sass d.cr ÄngekL. konmissarisch botreutar oäer gar ernarurb r

Ze11en1e;iter gevles€n wdrerist durch nichts ereiiesen

a äer *ngekL. durah seine ÄngaberHitglieä der F$ilÄF seit

t{LHai Lffi8 geyrCI$ea zu seinrzu srkennon gegebe n hat,rd.ess er
:

äö

s,

die

gtr
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siqh str,$ Persosehkreio des $
eines Freispnreh veraugeher,b

Le/t Yü L9,e? aählt,

Volksgerieht Wiea, Abt LI

am 18. 0ktober 1g4B

wä.r d.ah er'eit

Der Vorsitzendsl
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Protokol l ,
aufsenomnen beim Volkseericht Wien- 

Ger.Abt .  11 f  an22.1o.1948

/?/
/n Mk sT7/Er' '7
.x I " '

#o
Anwesend : lC'F.Dr.Johann Stoekharmer :

.  Es erscheint  FranzGueI  er .  Pol ize ianseste l l ter
{er  Pol izeid iqekt ioq !Yigp ,  Abt . I  in  Yärtretung des nngesf ,e l l ten
Franz $ehindelar'und gibt äp A

Fr i tzFerdinand S te l lbogen erstheute,  daesni rerst

gestern von Fiau P e a' i  n a von Präsitt iuu,Abü.I, i tbergeben vor-

den ist. Lsuü $ingergsvernerk langte das $rsuehschreiben des Yolks-

geriehtes lYien up übersencluRg iles Belastungmaterlrles betr,Frlüs,

Ferilinand $tellbogen zur Ilauptverhanrllung r,an 18.1o.L948 bereits

an ?.1o.1948 in cler Abt.I ein ( 4a.49.o86f4811),kan in cl ie Evideng

an 11.1o.194€.Die Äuskunft dsr Evideas stannt von 1ä.10.1948.

Laut handsehriftliehea Eingangsvermerk langte die $ste des llolksga-

riehtes samt Auskunfl der Evidenz erst en 19.10.194$ bei. Herrn

Schober von Arehiv des ?räsidiuns der Pol. i l i .en Sien,Abt.I ein. i
tr ieso die Sote des Yolksgeriehtes samt Auskunft der Evidenz vos I

12. Io.1948 erst  an 19.1o.1948 ins Arehiv kan, is t  n i r  n ieht  bekannt.

Y.g.g.

,F:n
Ä ] . i\'/ 4--1

/

{
I

fi ! -"t'
l i * ' i r ,  l l - , '

ilqi fi tL[ -iir.m. i','tr
i i  ' l  { J
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ÄV. voe äe,10.1949 :

Die von der poldion $$ien,Äbt.I heute t ibersendöüen
lf .A?,I/*6 und -I4.3?j? 

146 roihultrn folgendes Beweismat."irf

Äkten : Z.E.Bew. ZL.

;ffiHä,t 
U{*täiffifft ffi; f15ft äl$;f.n}trir-nögensverkehrl

::::"lili;nf:j
äiiTäii;i:;ff ilflirul;;äiäf i#'iffffi m$ä'fr ltii,älii,iiriÄr*ti,,,,d e'*';#^'$'lffllt;ff-l##ffi:fäHffitff:inil:l,
#$;ff**esry; ww,'fi i'f,ffii;gtiiffir*iryilädil:: ; j

li5



?olizeidirektion 1[ien , Äbt, I
Präeirliun

$taat sanwaltseheft Sies

"/y3

Äbfertiguns nir üar
t s : . '
! : '

t

,, . i" ,r.ii

U,,{W+7ryd
vfr,

B.

.  -In der $trafeache . ! .  beehre ich nich, nachstebenden $ach-
verhalt zur Kenntnis zu brineen l

.  I l i t * ,b8.  Sote vo4 2.10-.1948,0i r  berei ts am 7.10.4$ i la.  e in lagte,
wurde un Ub6rsend.ung des polit isöhen Belastungsnateriales'betr.Fritz
Ferdingnd S t  e.  1 l -b.g g"e n-  zur Hauptverha[{ Iu4g,?8,}Q.1o.1948 ge-
beten.Qr.g .drsue[schreibeE wur{q da. unter -a,2.49.o8ö/eg/1.) . ingetiqfien.
{,au!^qleterqn Eingangsvenaerkll gelangte dae nrsuch'sch'rlö iben-an 1I.
Jo.1948 !n die Evfde[z.Die su'skuäft 4är Evidenz staen{ ?öB-i?.G.Ig4a.
Laut handsebrift l iehon Eingangsvermehk lanste das Eisuclse[iäibän-
Fatr.t-Auskunf t der Evidens örstr an 19.1o.194U bei Herrn Schober von
Arghiv des Präsidiunn s der Polizeidirektion Hien,Äbü.I ein.ioiaui-daE
Belastunssmaterial_ nggh telefonischer'reiEtandi$üng a; t i ; Iö: ig48
an p3.10i1948 von PolizeiangesflffCen Fianz $ u g r e r--üä. 

-[üi ieeben

wurde.
vTie sich aus der Durchsicht des Belastungsnateriales ereibt.eeht

aus -cl iesern-d.er_ einwandfreie Nachweis der $s - Zügätrt ir iekäit deE-ff iT;--
Ferelinand Stellbosen hervor.

. Da dieser Nachweis bei def l la.uptverhandlung am 18.10.1948 nieht
ygrhanden^war,wurde er, gemäsl $ 25913'sTp0 vo! deF an\lage näc[- 

-

$I q,=10 {G freigesproehän,sodass nunnehr das $trafverfahien gegen ihn
wl6deraut-Aenommen werden nug$.

Fs-vird. gebeten, in Hinknnft solche Versäupnisse abzustel len,
un unnötige Mehfarbeit zu verhindern.

.ü Kanslei : auf weissen Papier.vor
Unterschrift  vörIefien.

derÄkt

zur Antragste]lung.gnter Hisweis auf äas ProüokolI Se.4o unil de.d
Amtsverüerk 3Iz. I41 verso.

i ,  Das Belastunssnater ia l  bef indet  s ich
ji und kann gegen Enpfängsbestäti$rng jeder zeit
j j  werc ien .
{f 

...;,.,:ri.i:';.,,r1i.$u,i,;f

in neiner Verwahruns
zur Verfügung gestäIlt

r  |  f r .+1j' " , 4 H !  
e 4 t

rf l* i1

Tj3..*-ff

,4&t^****,**.

/f
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StÄ.g .15 *t  22 . ' l  6 'J7 ty5

Endver fügungen

Angeklagter: "!'ri L z il'err-i ifl ,;nrl ut'e1lhosen iSalder:]lq L -:,ji*ri{ o-:} :t ". z
U,'tej-]. vom r lg.to^ ,.. 19 **49
Sci:uJ-dspruchr $$ *S*lg__Vt

#s

$tr'o.ie t

nace gg

-l::recanung Cer verw**ErUrrters.-Haft vou

b ls

/ , . . "

19**t_*

h

- *
II

t

3re-fspruch von $$

Ai:-ssc,reid'.rng ($ 5T St:p0) Vorbehal 5263 StPO ) lrezügslich

--

S:lafaufecirub bis:

;--;rafani; i i ,ct an B

Ees:  en r ingLich.

18. ls

r .)  zu
1 \+ t  J
6 \

l c )

z 1
J '

4.)

ilggg=Xsr€ggglssgg L6ft
-, i 'erst ätd.iAe nl

Gefa:r*ienhausd.lrektion Form. Z.l g ( Str.afvoll: lugsanordnunp; ) g
von Änol'rl$r:$g dcr Anhaltung Ln r:inen Ärbci-bshaus G+;fanggn=heusd.irciction Formrt?ga (r,ri:eitshausvoll zut4ejanc;:,fol,-"t-ii..-

von Pollzsiaufsicht ?otiz,; ir l. irel;.t ion TI:ionl clic yerstain<ll=
$r1g crfolgt r:rittcls arrsehrift der i l tr.afkär-i;d1
Yerstärd igung nfoh $$-_e3r72gtAaZ $t?0.1 $ 5o Sts ,  undü ond, c :;1 u s *: t E err r b e zw. 

- 
V ei öl o_nun g c 11.,

Lit !* 'orm,Nr.14
, / .
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Strafkarte aus'fcrtigcn an das $trafreSstaramt cter
L iz  c td i rek t ion  r i$ tsgg

bci Abschaffung trrld Sand'esvcrwcisung Forsl' 299 ä1lsz1l=
fcr t igen an dio [ js l r r i f t le i tung r icF &cntrül-  Pol izcl--
blat t . , is  der ?ol izei t l l rekt lon iTlr : . l r r

fII. 3c'i 'S'brafän von 6 tvlonatcn l lcrkcrs aufwäl:te bcJ.,$ärull icircn
r u$d von 4 L{onat.en }.;er}rera aufi'eä:.'ts bci'lrelbliclicii Vcrrrrtcil*

tc$t  an dle GgfangenhausdirektLon b:w.Strafagstul t
'  1.  )  Urtel lsnbseir : : l f -b;

2.) Äbqcirrifs . dss ps;rchlatrlscircn gutachtcnslvreirn tl ic Str=
'  'bcrsuchunJl  d.es Gclstessustanacs urfolgt  is t r

.&kt enb e rc l,n igurltr{ t
1.) Zurticl lscndrlng an dle' betreff cnden ]j,:hörüonl

I
I

".-*-*J**.*
t
I

--*-:*- l

wLcd,sr abzugebear

1 ,
i.l,:
1
\
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Sitzunxsrr,:rrne rk v. g.L2.1v&'J
'i-,rs. fr,]l l. l lr. Stockharrner
iii-eht+r *LQIi,l:". lorcter .
Schöfien : Lridnis $i.ctrler

,rlfr*.ä li,"chalek

ichri f t iührer 'Schert lcr" #'
Be-och1u-oe einheiiixi! t ...!i

{ -Ä .u ,  "  =g

Yg. ilf 3$/7/45
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Fritz ;ierelinand ileilbogen Trrer in ,-ier ii..u.pl,veri:ancilun6

vi-rrn'r i . lo. l948 von c,;r A,lr lary rrr.ch $.f: d, to vi i  ig+v ($ gB"

st'.+) freigesprochen worden, 4o zu ciieseia zeiigunkt,e ein ein-

deuti;-;rr, l:nchweis rlt l ,I-ür, di,.ss ?r der j i i  als i j$,lanri un5ehönt

hatt,e, niclrt vori,eleJerl tvj"r. .r.rics trgair sicii err;t uj-i.s d.er:

arl ä2.1o.194C hg. ein;,elangten ri l i tulr cier FuLizeicr-lrcll 'uiun t,f ien,

Äbt, " f , t'lr " 12 ß'eL//A6 lrrd -14. gZ7/+5.
':is 

vrar cli*her cleür AntrLtS ci*r.. $t,g,"a,isan.uualtschri'i[ '#ien '

*uf ,fieelera,-.rin*r"hrue rics $t,rir.fverf.rhrens uei;*n i'r,it,z iiei.ainand

M!,,fr

4+7

_ - - , . ,

Ias Li ndesgeri*irt frir "ttrai'saehe$-:if!ed,als':,Tolks-
^ a - - - i  a L , +  ! ^ * i  ; '
;:u.,-a,*+rrr Lr€Eu. .r-rf dgr ätfaf$:j,Shg

äügen irritz Ferdinard t- e-.1.

in ifien, di:. zusi., ev;i$.

i j i , ras.-e 7 w\.,

,veäen Si 8, io l / r l  1947 (s n. l  st i i ) .

rerah Änirö'r.::rip1 Ce r St+,.t sanw;,1tsch;ai'il?i en ain g, l;i . 1!+4$

hn ni cnt ö f -ienri i c l: e rij i- iz'-irrg b csch I CIss en ;

üas $trafverfi*hren gegleir I'ritz Ferdiruincr Steltrbo$en

wasrn *$ 8, io yG Lg'+L{t 5ü $rß) wird Seff. $ gOZ *ibs. 'e

itlrf) wiede:: iu-f6eno:runen "

äegen diesen iSeschli:ss si.eht die iJoschwer.cie ;:.:: cien
' ier ichtshof 2. instainz offen. .Jieselbe ist binnen I ' iagen
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